
   

mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG 
 

Gräfelfing 
 

Wertpapier-Kenn-Nummer A3EYLC 
ISIN DE000A3EYLC7 

 
Eindeutige Kennung des Ereignisses: MWB072025oHV 

 
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der am 

 
24. Juli 2025 um 10:30 Uhr (MESZ) 

 
im Haus der Bayerischen Wirtschaft,  

Max-Joseph-Straße 5, 80333 München, 
stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung eingeladen. 

 
 

Tagesordnung 
 
1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024 

sowie des Lageberichts für das Geschäftsjahr 2024 sowie des Be-
richts des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2024 

 
Eine Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt 1 ist nicht erforder-
lich, da der Aufsichtsrat den Jahresabschluss bereits gebilligt hat. Der Jah-
resabschluss ist damit festgestellt. § 175 Abs. 1 Satz 1 Aktiengesetz (AktG) 
sieht vor, dass der Vorstand die Hauptversammlung lediglich zur Entge-
gennahme vorstehender Unterlagen, nicht aber zur Beschlussfassung über 
diese Unterlagen einzuberufen hat.  
 
Sämtliche vorstehenden Unterlagen sind über die Internetseite der Gesell-
schaft unter https://www.mwbfairtrade.com/de/investor-
relations/#Hauptversammlung zugänglich und werden der Hauptversamm-
lung ebenfalls zugänglich gemacht.  

 
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns für das 

Geschäftsjahr 2024 
 



   

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, vom Bilanzgewinn des Geschäfts-
jahres 2024 in Höhe von EUR 12.904.779,39 
 
a) einen Teilbetrag in Höhe von EUR 2.242.110,00 zur Ausschüttung ei-

ner Dividende von EUR 0,30 je dividendenberechtigter Stückaktie zu 
verwenden 

 
und 
 
b) den verbleibenden Teilbetrag von EUR 10.662.669,39 sowie den aus 

der Dividendenausschüttung gemäß lit. a) auf eigene Aktien rechne-
risch entfallenden Betrag auf neue Rechnung vorzutragen. 

 
Die Ausschüttung der Dividende erfolgt am 29. Juli 2025. 

 
3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands 

für das Geschäftsjahr 2024 
 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Vorstands für 
das Geschäftsjahr 2024 Entlastung zu erteilen. 

 
4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichts-

rats für das Geschäftsjahr 2024 
 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Aufsichtsrats 
für das Geschäftsjahr 2024 Entlastung zu erteilen. 

 
5. Beschlussfassung über die Wahl des Abschlussprüfers sowie Zwi-

schenabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2025 
 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die 
 
Dohm Schmidt Janka Revision und Treuhand AG Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft, Berlin, 
 
zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2025 sowie zum Prüfer für die 
etwaige prüferische Durchsicht des im Halbjahresfinanzbericht zum 30. Ju-
ni 2025 enthaltenen verkürzten Abschlusses und des Zwischenlageberichts 
zu wählen. 



   

6. Beschlussfassung über die Erweiterung des Unternehmensgegen-
stands (§ 4 Abs. 1 der Satzung) 
 
Der in § 4 der Satzung beschriebene Unternehmensgegenstand bildet die Tä-
tigkeiten ab, welche die Gesellschaft u.a. aufgrund der ihr erteilten aufsichts-
rechtlichen Erlaubnisse betreibt und betreiben darf. Die Gesellschaft betreibt 
hiernach eine Reihe erlaubnisbedürftiger Wertpapierdienstleistungen gemäß 
§ 2 Abs. 2 des Wertpapierinstitutsgesetz. Dieses Leistungsspektrum beabsich-
tigt die Gesellschaft nunmehr teilweise auf Kryptowerte im Sinne des Art. 3 
Abs. 1 Nr. 5 der Verordnung (EU) 2023/1114 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 31. Mai 2023 über Märkte für Kryptowerte und zur Ände-
rung der Verordnungen (EU) Nr. 1093/2010 und (EU) Nr. 1095/2010 sowie der 
Richtlinien 2013/36/EU und (EU) 2019/1937, sog. Markets in Crypto Assets 
Regulation, „MiCAR“) auszuweiten, um ihren Kunden auch künftig ein lücken-
loses und zeitgemäßes Leistungsspektrum anbieten zu können. Nach der zum 
Jahreswechsel 2024/2025 in Geltung erwachsenen MiCAR bedarf es hierzu 
der Zulassung als Kryptowerte-Dienstleister im Sinne des Art. 3 Abs. 1 Nr. 16 
MiCAR. Als zugelassenes Wertpapierinstitut kann die Gesellschaft die Zulas-
sung als Kryptowerte-Dienstleister im Rahmen eines vereinfachten Notifizie-
rungsverfahrens gemäß Art. 60 MiCAR erlangen. Ein entsprechender Antrag 
befindet sich in Vorbereitung und wird kurzfristig bei der Bundesanstalt für Fi-
nanzdienstleistungsaufsicht als zuständiger Aufsichtsbehörde eingereicht. Die 
künftige Tätigkeit der Gesellschaft als Kryptowerte-Dienstleister soll im Unter-
nehmensgegenstand wiedergegeben werden.  
 
Die Eintragung der Satzungsänderung in das Handelsregister der Gesellschaft 
kann erst erfolgen, wenn die Gesellschaft als Kryptowerte-Dienstleister zuge-
lassen ist und die entsprechenden Leistungen auch erbringen darf. Der Vor-
stand soll deshalb angewiesen werden, die Satzungsänderung erst nach Er-
langung der Zulassung als Kryptowerte-Dienstleister zur Eintragung ins Han-
delsregister anzumelden. 
 
Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, zu beschließen wie folgt: 
 
a) § 4 Abs. 1 der Satzung wird am Ende unter Ersetzung des den letzten 

Satz beendenden Punktes durch ein Komma und mit Zeilenumbruch wie 
folgt erweitert: 
 
„- die Erbringung von Kryptowerte-Dienstleistungen, insbesondere 

a) der Tausch von Kryptowerten gegen einen Geldbetrag gemäß 
Art. 3 Abs. 1 Nr. 16 lit. c) MiCAR, 



   

b) der Tausch von Kryptowerten gegen andere Kryptowerte ge-
mäß Art. 3 Abs. 1 Nr. 16 lit. d) MiCAR,  

c) Ausführung von Aufträgen über Kryptowerte für Kunden gemäß 
Art. 3 Abs. 1 Nr. 16 lit. e) MiCAR, und 

d) Annahme und Übermittlung von Aufträgen über Kryptowerte für 
Kunden gemäß Art. 3 Abs. 1 Nr. 16 lit. g) MiCAR. 

 
b) Der Vorstand wird angewiesen, die vorstehende Satzungsänderung erst 

dann zur Eintragung im Handelsregister anzumelden, wenn die diesbe-
züglichen Erlaubnisse der BaFin vorliegen oder die BaFin erklärt hat, dass 
diesbezügliche Erlaubnisse als erteilt gelten oder fingiert werden oder 
nicht erforderlich sind. 

 



   

Teilnahmebedingungen 
 
Nicht-börsennotierte Gesellschaften im Sinne des § 121 Abs. 3 AktG i.V.m. § 3 
Abs. 2 AktG sind in der Einberufung lediglich zur Angabe von Firma und Sitz der 
Gesellschaft, Zeit und Ort der Hauptversammlung und der Tagesordnung sowie 
der untenstehenden Adressen verpflichtet.  
 
Nachfolgende Hinweise erfolgen freiwillig, um unseren Aktionären die Teilnahme 
an der Hauptversammlung zu erleichtern. 
 
Gemäß § 10 der Satzung der Gesellschaft sind zur Teilnahme an der Hauptver-
sammlung und zur Ausübung des Stimmrechts nur diejenigen Aktionäre berech-
tigt, die im Aktienregister der Gesellschaft eingetragen sind und sich rechtzeitig 
vor der Hauptversammlung bei der Gesellschaft in deutscher oder englischer 
Sprache angemeldet haben. Diese Anmeldung zur Hauptversammlung muss der 
Gesellschaft unter der folgenden Anschrift, Telefax-Nummer oder E-Mail-Adresse 
 
mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG 
c/o Link Market Services GmbH 
Landshuter Allee 10 
80637 München 
Deutschland  
E-Mail:  anmeldung@linkmarketservices.eu  
 
bis spätestens 17. Juli 2025 (24:00 Uhr MESZ) zugegangen sein. 
 
Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt als Aktionär nur, wer als solcher im Aktienre-
gister eingetragen ist. Für das Recht zur Teilnahme an der Hauptversammlung 
und die Anzahl der einem Aktionär in der Hauptversammlung zustehenden 
Stimmrechte ist demgemäß der Eintragungsstand des Aktienregisters am Tag 
der Hauptversammlung maßgeblich. Aus abwicklungstechnischen Gründen wer-
den jedoch am Tag der Hauptversammlung und in den letzten sechs Tagen vor 
dem Tag der Hauptversammlung, d.h. vom 18. Juli 2025, 00:00 Uhr (MESZ), bis 
einschließlich 24. Juli 2025, 24:00 Uhr (MESZ), Löschungen und Eintragungen 
im Aktienregister nicht vorgenommen (sog. Umschreibestopp). Deshalb ent-
spricht der Eintragungsstand des Aktienregisters am Tag der Hauptversammlung 
dem Stand am Ende des Anmeldeschlusstages, dem 17. Juli 2025, 24:00 Uhr 
(MESZ). Durch den Umschreibestopp ist der Handel der Aktien nicht einge-
schränkt. 
 
Intermediäre, Aktionärsvereinigungen und Stimmrechtsberater sowie diesen ge-
mäß § 135 Abs. 8 AktG gleichgestellte Personen dürfen das Stimmrecht für Ak-



   

tien, die ihnen nicht gehören, als deren Inhaber sie aber im Aktienregister einge-
tragen sind, nur aufgrund einer Ermächtigung ausüben. Näheres hierzu regelt § 
135 AktG. 
 
Nach ordnungsgemäßem Eingang der Anmeldung werden Eintrittskarten für die 
Hauptversammlung übersandt bzw. am Versammlungsort hinterlegt. 
 
Der Aktionär kann sein Stimmrecht in der Hauptversammlung auch durch einen 
Bevollmächtigten, z.B. durch ein Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder 
eine andere Person seiner Wahl ausüben lassen. Auch im Fall einer Bevollmäch-
tigung ist ein fristgerechter Nachweis der Berechtigung zur Teilnahme an der 
Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts nach den vorstehenden 
Bestimmungen erforderlich. Bevollmächtigt der Aktionär mehr als eine Person, so 
ist die Gesellschaft gemäß § 134 Abs. 3 Satz 2 AktG berechtigt, eine oder meh-
rere von diesen zurückweisen. 
 
Die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis gegenüber der Ge-
sellschaft bedürfen der Textform (§ 126b BGB).  
 
Die Aktionäre, die ein Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder eine der in § 
135 AktG gleichgestellte Institution oder Person mit der Stimmrechtsausübung 
bevollmächtigen wollen, weisen wir darauf hin, dass in diesen Fällen die zu be-
vollmächtigende Institution oder Person möglicherweise eine besondere Form 
der Vollmacht verlangt, weil diese gemäß § 135 AktG die Vollmacht nachprüfbar 
festhalten muss. Wir bitten daher die Aktionäre, sich in diesem Fall mit dem zu 
Bevollmächtigenden über die Form der Vollmacht abzustimmen. 
 
Ein Formular, das für die Erteilung einer Vollmacht verwendet werden kann, be-
findet sich auf der Rückseite der Eintrittskarte, welche den Aktionären nach dem 
oben beschriebenen form- und fristgerechten Nachweis der Berechtigung zur 
Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts zuge-
schickt wird. 
 
Wir bieten unseren Aktionären zudem an, von der Gesellschaft benannte wei-
sungsgebundene Stimmrechtsvertreter bereits vor der Hauptversammlung mit 
der Ausübung ihres Stimmrechts zu bevollmächtigen. Die Aktionäre, die dem von 
der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter eine Vollmacht erteilen wollen, 
benötigen hierzu eine Eintrittskarte zur Hauptversammlung. Soweit die von der 
Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter bevollmächtigt werden, müssen 
diesen Weisungen zu jedem Punkt der Tagesordnung erteilt werden. Die Stimm-
rechtsvertreter sind verpflichtet, weisungsgemäß abzustimmen. Den Stimm-



   

rechtsvertretern steht bei der Ausübung des Stimmrechts kein eigener Ermes-
sensspielraum zu. Die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft nehmen keine 
Vollmachten zur Einlegung von Widersprüchen gegen Hauptversammlungsbe-
schlüsse, zur Ausübung des Rede- und Fragerechts oder zur Stellung von Anträ-
gen entgegen. Die Bevollmächtigungen des Stimmrechtsvertreters einschließlich 
der Weisungen sollen spätestens bis zum Ablauf des 23. Juli 2025 unter der 
Adresse 
 
mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG, 
Investor Relations, 
Rottenbucher Str. 28, 
82166 Gräfelfing, 
E-mail: investor-relations@mwbfairtrade.com 
 
eingegangen sein. 
 
Ein Formular, das zur Vollmachts- und Weisungserteilung an die Stimmrechtsver-
treter der Gesellschaft verwendet werden kann, erhalten die Aktionäre zusam-
men mit der Eintrittskarte, welche den Aktionären nach dem oben beschriebenen 
form- und fristgerechten Nachweis der Berechtigung zur Teilnahme an der 
Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts zugeschickt wird. 
 
Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären im Sinne von §§ 126, 127 
AktG sind bis spätestens 14 Tage vor der Versammlung, d.h. spätestens bis zum 
9. Juli 2025, 24:00 Uhr (MESZ), an die folgende Adresse zu richten:  
 
mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG 
Investor Relations  
Rottenbucher Str. 28 
82166 Gräfelfing 
E-mail: investor-relations@mwbfairtrade.com 
 
Anderweitig adressierte Gegenanträge und Wahlvorschläge werden nicht zu-
gänglich gemacht. 
 
Vorbehaltlich § 126 Abs. 2 und 3 AktG werden wir zugänglich zu machende Ge-
genanträge von Aktionären einschließlich des Namens des Aktionärs sowie etwa-
ige Stellungnahmen der Verwaltung hierzu im Internet unter 
http://www.mwbfairtrade.com veröffentlichen.  
 



   

Hinweise zum Datenschutz für Aktionäre und Aktionärsvertreter 
 
Die mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG verarbeitet als verantwortliche 
Stelle im Sinne von Art. 4 Nr. 7 Datenschutz-Grundverordnung („DS-GVO“) zur 
Vorbereitung und Durchführung ihrer Hauptversammlung personenbezogene 
Daten (Name und Vorname, Anschrift des Aktionärs sowie vom jeweiligen Aktio-
när ggf. benannten Aktionärsvertreters, ggf. Versandadresse, ggf. E-Mail-
Adresse, Aktienanzahl, Aktiengattung, Besitzart der Aktien, Nummer der Eintritts-
karte, die Erteilung etwaiger Stimmrechtsvollmachten) auf Grundlage der in 
Deutschland geltenden Datenschutzbestimmungen, um den Aktionären und Akti-
onärsvertretern die Ausübung ihrer Rechte im Rahmen der Hauptversammlung 
zu ermöglichen und einen rechtmäßigen und satzungsgemäßen Ablauf der Ver-
handlungen und Beschlüsse der Hauptversammlung sicherzustellen. Die mwb 
fairtrade Wertpapierhandelsbank AG wird vertreten durch die Mitglieder ihres 
Vorstands. Sie erreichen die mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG unter 
folgenden Kontaktmöglichkeiten: 
 
mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG 
Investor Relations 
Rottenbucher Str. 28 
82166 Gräfelfing 
E-Mail-Adresse: investor-relations@mwbfairtrade.com 
 
Soweit diese personenbezogenen Daten nicht von den Aktionären und/oder et-
waigen Aktionärsvertretern im Rahmen der Anmeldung zur Hauptversammlung 
angegeben wurden, übermittelt die ihr Depot führende Bank deren personenbe-
zogenen Daten an die mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG. Die Verarbei-
tung der personenbezogenen Daten der Aktionäre und etwaiger Aktionärsvertre-
ter erfolgt ausschließlich für die Abwicklung ihrer Teilnahme an der Hauptver-
sammlung und auch insoweit nur in dem zur Erreichung dieses Zwecks zwingend 
erforderlichen Maße. 
 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Aktionäre und etwaiger Ak-
tionärsvertreter ist für deren Teilnahme an der Hauptversammlung zwingend er-
forderlich. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. (c) DS-GVO. 
Die personenbezogenen Daten werden gespeichert, solange dies gesetzlich ge-
boten ist oder die Gesellschaft ein berechtigtes Interesse an der Speicherung 
hat, etwa im Falle gerichtlicher oder außergerichtlicher Streitigkeiten aus Anlass 
der Hauptversammlung. Anschließend werden die personenbezogenen Daten 
gelöscht. 



   

 
Die Dienstleister der mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG, welche zum 
Zwecke der Ausrichtung der Hauptversammlung beauftragt werden, erhalten von 
der mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG nur solche personenbezogenen 
Daten, welche für die Ausführung der beauftragten Dienstleistung erforderlich 
sind und verarbeiten die Daten ausschließlich nach Weisung der mwb fairtrade 
Wertpapierhandelsbank AG. Im Übrigen werden personenbezogene Daten im 
Rahmen der gesetzlichen Vorschriften den Aktionären und etwaigen Aktionärs-
vertretern zur Verfügung gestellt (z.B. Einsichtnahme in das Teilnehmerverzeich-
nis, vgl. § 129 Abs. 4 AktG). 
 
Hinsichtlich der Übermittlung personenbezogener Daten an Dritte im Rahmen 
einer Bekanntmachung von Aktionärsverlangen auf Ergänzung der Tagesord-
nung sowie von Gegenanträgen und Wahlvorschlägen von Aktionären wird auf 
die vorgenannten Erläuterungen verwiesen. 
 
Unter den gesetzlichen Voraussetzungen, deren Vorliegen im Einzelfall zu prüfen 
sind, haben Aktionäre und etwaige Aktionärsvertreter das Recht, Auskunft über 
ihre personenbezogenen Daten gemäß Art. 15 DS-GVO, Berichtigung ihrer per-
sonenbezogenen Daten gemäß Art. 16 DS-GVO, Löschung ihrer personenbezo-
genen Daten gemäß Art. 17 DS-GVO, Einschränkung der Verarbeitung ihrer per-
sonenbezogenen Daten gemäß Art. 18 DS-GVO und Übertragung bestimmter 
personenbezogener Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenles-
baren Format auf sich oder einen von ihnen benannten Dritten (Recht auf Daten-
übertragbarkeit) gemäß Art. 20 DS-GVO zu verlangen. Unter den gesetzlichen 
Voraussetzungen, deren Vorliegen im Einzelfall zu prüfen ist, haben Aktionäre 
und etwaige Aktionärsvertreter auch das Recht, Widerspruch gegen die Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen. 
 
Diese Rechte können die Aktionäre und Aktionärsvertreter gegenüber der mwb 
fairtrade Wertpapierhandelsbank AG unentgeltlich über eine der folgenden Kon-
taktmöglichkeiten geltend machen: 
 
Desirée Petzold 
DZ Compliance GmbH 
Wilhelm-Haas-Platz 
63263 Neu-Isenburg/Zeppelinheim-Ost 
Deutschland 
E-Mail: datenschutz@mwbfairtrade.com 
 



   

Zudem steht den Aktionären und Aktionärsvertretern gemäß Art. 77 DS-GVO ein 
Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde entweder des Bundes-
landes, in dem sie ihren Wohnsitz oder ständigen Aufenthaltsort haben, oder des 
Bundeslandes Bayern, in dem die mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG ih-
ren Sitz hat, zu. 
 
 
Sie erreichen unsere betriebliche Datenschutzbeauftragte unter: 
 
mwb fairtrade Wertpapierhandelsbank AG 
Desirée Petzold 
DZ Compliance GmbH 
Wilhelm-Haas-Platz 
63263 Neu-Isenburg/Zeppelinheim-Ost 
Deutschland 
E-Mail: datenschutz@mwbfairtrade.com 
 
 
Gräfelfing, im Juni 2025 
 

Der Vorstand 
 


	Tagesordnung

